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Neues Wohnen in der Villa Friedenshöhe  

Theodor-Wenzel-Werk eröffnet erste Wohngemeinschaft für Demenzerkrankte in Berlin-Frohnau 

Berlin (30.10.2008): Nach nur sechs Monaten Bauzeit öffnet am 1. November 2008 die `Villa 

Friedenshöhe´ am Sigismundkorso 6 in Berlin-Frohnau ihre Pforten. Zur offiziellen Übergabe am 29.10. 

begrüßte Ronald Wehner, Geschäftsführer des Theodor-Wenzel-Werk, neben Architekten, 

Baubeteiligten, vielen Gästen und fleißigen Helfern auch die Reinickendorfer Bezirksbürgermeisterin, 

Marlies Wanjura, sowie den Leiter der Abteilung Gesundheit und Soziales, Andreas Höhne.   

Die Villa Friedenshöhe ist beispielhaft für eine in Berlin noch relativ ungewöhnliche Wohngemeinschaft, 

wo acht Bewohner trotz ihrer Demenzerkrankung ein weitgehend selbstbestimmtes Leben führen kön-

nen. Freundliche Einbettzimmer mit Grünblick, helle Flure und großzügige Gemeinschaftsräume sowie 

ein liebevoll angelegter Sinnes- und Nutzgarten sind auf die speziellen Bedürfnisse ihrer Bewohner ab-

gestimmt und selbstverständlich durchgängig barrierefrei.  

„Unser Ziel“, so die Leiterin der Pflegeeinrichtung, Sabine von Paczensky und Tenczin, „ist der weitge-

hende Erhalt einer Normalität des Alltags für die Bewohner. Dank der Kooperation von Angehörigen, 

Medizinern, Therapeuten und Pflegekräften sollen unsere Bewohner Raum zur persönlichen Entfaltung 

haben und weiterhin aktiv und würdevoll am Leben teilnehmen können.“ Die qualifizierte Betreuung 

garantiert das Pflegepersonal in enger Zusammenarbeit mit dem Service medizinisch fachärztlicher 

Betreuung, der bei Bedarf jederzeit durch die direkte Anbindung an das Haus Friedenshöhe, stationäre 

Pflegeeinrichtung des Theodor-Wenzel-Werks e.V., in unmittelbarer Nachbarschaft gegeben ist.  

Der gesamte Innenausbau, die Inneneinrichtung und selbst die Farb- und Lichtkonzepte orientieren sich 

an neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen. Individuelle Tagesabläufe und vielseitige Angebote für 

gemeinschaftliche Aktivitäten ergänzen das Konzept einer gemeinsamen Lebensführung in kleinem 

Kreise und geben den Bewohnern der Villa Raum für Individualität und Gemeinsamkeit gleichermaßen. 

 

Das Theodor-Wenzel-Werk e.V. ist dem Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 

angeschlossen und betreibt als Trägerverein insgesamt sieben soziale Einrichtungen in Berlin. Dazu 

gehören unter anderen die Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk (Nikolassee), eine psychiatrische 

Tagesklinik, stationäre Pflegeeinrichtungen in Charlottenburg, Spandau und Reinickendorf sowie ein 

Senioren-Wohnhaus in Zehlendorf. Die Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH und eine jüngst in 

Frohnau eröffnete Einsatzstelle stellen die mobile ambulante, häusliche Pflege im Wohnumfeld sicher. 

Das Gesundheitszentrum `Villa Waldhaus´ sowie das ´Kutscherhaus´ als Kreativtreffpunkt ergänzen 

das Dienstleistungsangebot des Theodor-Wenzel-Werk e.V.  
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